Breslauer 


Stlertel jährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
. pra Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
ne 


haber des Königlichen Hauss Ordens von e 


unternehmer Otto 


die General⸗Commiſſion zu Kaſſel verſetzt worden. 


neten⸗Sitzung. — Hochwaſſer!] 


zuziehen. l 
worauf der Schacht in 


n Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 710. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 9. October. N Se. Majeſtät je BO, bat 
dei Ober⸗Landesgerichts⸗Präſidenten a. D., Wirklichen Geheimen Ober: 
Juſtizʒ⸗Rath Dr. jur. Thümmel zu Stettin den Stern zum Rothen Adler: 
Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Progymng tal- Rector a. D., 
Profeſſor Dr. Sarg zu Tremeſſen im Kreiſe Mogilno, dem Kataſter⸗ 
Secretär a. D., Rechnungs⸗Rath Fuchs zu Magdeburg, und den Steuer: 
Einnehmern I. Klaſſe a. D. Luckan zu Fehrbellin im Kreiſe Oſtbavel⸗ 
land und Walter zu Langfuhr bei Danzig, bisher zu Wartenburg im 


Kreiſe Allenſtein, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Lehrer und 


Küſter Piater zu Groß⸗Buckow im Kreiſe Spremberg den Adler der In⸗ 
) | ſowie dem penz 
ſionirten Steuer⸗Aufſeher Kühl zu Pollnow im Kreiſe Schlawe, den pen: 


ſionirten Grenzaufſehern Vietheer zu Steindeich im Kreiſe Steinburg 


und Büll zu Hohenhorſt im Kreiſe Pinneberg und dem ponfionirten Ge: 
richtsdiener Ringelmann zu Lüchow das Allgemeine Ehrenzeichen ver⸗ 


ehen. i 
Se. Majeſtät der König hat dem Königlich ſächſiſchen Hauptmann 


Heydenreich im 2. Feld⸗Artillerie-Regiment Nr. 28, bisher Lehrer an 


der Kriegsſchule in Metz, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie 
dem Großberzoglich badiſchen Staatsangehörigen, Architekten und Bau⸗ 
Back zu Straßburg i. E. den Königlichen Kronen⸗ 
Orden vierter Klaſſe verliehen. 

Der Regierungs⸗Rath Pape ift von der General⸗Commiſſion zu 
Kaſſel an die General⸗Commiſſion zu Münfter und der Regierungs-Rath 
Dr. Lantzius⸗Beninga von der General⸗Commiſſion zu N Ang) an 

Anz. 

[Marine.] S. M. Kreuzer „Löwe“, Commandant Corvetten⸗Capitän 

Riedel, iſt am 9. October d. J. in Plymouth eingetroffen und beabſichtigt 


am 10. deſſ. Mts. die Heimreiſe fortzuſetzen. 


Provinzial- Beitung, 


Breslau, 10. October. 


‚= Gos-Conſumtion. Die Conſumtion im September betrug 
1004400 cbm, alfo im Durchſchnitt 33500 cbm. — i 
feite fg 5 cbm, das Minimum auf 24 400 Fe een. roh 

—e Ung le. Dem 7 Jahre alten Mädchen Martha > 
Tochter eines auf der Dorotheengaſſe ea ; Arbeiters, en 
8. d. M. eine ſchwere Kiſte auf das rechte Bein und fügte ihm einen 
Bruch des Schienbeins zu. Das Kind wurde in das Allerheiligen⸗ 
Hoſpilal aufgenommen. — Der auf der Märkiſchenſtraße wohnende Ar⸗ 

eiter Johann Bayer kam heute Mittag beim Schließen der Thür eines 


Eiſenbahnwagens mit der rechten Hand zwiſchen die Thür und den Wagen 


und erlitt eine Zerquetſchung zweier Finger. — Der auf der Schulgaſſe 
wohnende Maurer Thomas K. wurde von einem Manne mit einer 
Kelle geſchlagen und trug mehrfache ſchlimme Verletzungen am rechten 
Arme und an der rechten Hand davon. — Der 14 Jahre alte Arbeiter 
Robert J. zerquetſchte ſich heute a in einer hieſigen Fabrik an 
der Fralſemaſchine den Seigsfinger der linken Hand. — Die auf ber 
Berlinerſtraße wohnende Schuühmachersfrau Anna W. wurde als 
L zur Arbeit gehen wollte, von ihrem Manne, von dem fie getrennt lebt, 
obne jeden Grund mit einem Eiſenſtück auf den Kopf geſchlagen und in 
limmer Weiſe verletzt. — Den letztgenannten Verunglückten wurde. in 
der Kgl. chirurgiſchen Klinik Aufnahme bezw. ärztliche Hilfe zu Theil. 


Sagan, 7. Oct. [Seuchen. — Sanitäres.] um eine weitere 


iS 
Uebertragung der Maul- und Klauenſeuche zu verhindern, hat der Regie: 
rungso reh u Liegnitz ein ng > don Schweinen ne Rindvieh 
u den am 14. October in hieſiger Stadt und am 21. October in Naum⸗ 
urg am Bober ſtattfindenden Viehmärkten ſtreng unterſagt. Landratb 
Strutz hat dieſes Verbot bereits im hieſigen Kreisblatt öffentlich bekannt 
gegeben. — In der letzten Sitzung des Magiſtrats ift beſchloſſen worden, 
mit dem 1. Juli 1890 die obligatoriſche Einführung des pneumatiſchen Ab: 
fuhrſyſtems durch ein allgemeines Ortsſtatut zu regeln. Die Polizeiver⸗ 
waltung wird erſucht, darauf zu halten, daß die für Fäcalien angelegten 
Sammelgruben waſſerdicht hergeſtellt werden. : 
Steinau a. O., 8. Octbr. [Schulſyſtem. — Stadtverord⸗ 
e Laut Berfügung der Königlichen 
Regierung zu Breslau wird vom 15. October cr. ab für die katholiſchen 
Schulkinder der Guts⸗ und Gemeindebezirke Geiſendorf, Georgendorf I, 
Georgendorf II, Tauer, Lehſewitz, Kreiſchau und Carlsruh am hieſigen 
Orte eine neue Schule errichtet werden. Als Lehrer dieſer Schule iſt ve 
bisherige Hilfslehrer Hasler-Krehlau berufen worden. — In der geſtern 
ſtattgehabten Sitzung der Stadtverordneten wurde als Schiedsmann 
Kaufmann Stolpe und als deſſen Stellvertreter Kaufmann Kretſchmer 
ewählt. — Nachdem das Hochwaſſer am hieſigen Promenaden⸗Pegel die 
öhe von 3,48 Metern erreicht hatte, beginnt daſſelbe nunmehr laugſam 
abzufallen. 7 
© Neiſſe, 8. Oct. [Beerdigung. — n hier ein⸗ 
etroffen. — Verſchüttet und errektet.] Die Beerdigung des erz 
5 Musketiers Holbaum hat vorgeſtern Nachmittag nach dem 
Garniſonkirchhof unter großer Betheiligung von Militär und Civil ſtattgefun⸗ 
den. — Heute Vormittag traf Fürſtbiſchof Kopp von Johannisberg kommend, 
auf der Durchreiſe zur Einweihung der in Poppelau neu erbauten Kirche 
hier auf dem Bahnhof ein. Zu ſeiner Begrüßung hatten ſich die Geiſt⸗ 
lichkeit unter der Leitung des Stadtpfarrers und Erzprieſters Piſchel 
ſowie Stiftsrath Horn und Bürgermeiſter Warmbrunn eingefunden. — 
Geſtern Mittag befand ſich der Brunnenarbeiter Johann Heerde aus 
Mährengaſſe beim Abteufen eines Brunnens in dem benachbarten Glum- 
penau in einer Tiefe von ungefähr 10 Meter, als er bemerkte, daß der 
Schacht in Folge einer Schicht Laufſand zuſammenzufallen drohte. Auf 
ſeinen Hilferuf verſuchten die über Tage befindlichen Arbeiter ihn hinauf: 
Der Verſuch gelang jedoch nicht; er wurde in die Tiefe geriſſen, 
er That zuſammenging. Heerde, der Pionier ge⸗ 
weſen, hatte die Geiſtesgegenwart zu rufen, „man ſolle Pioniere holen!“ 
Auf die ſchleunigſt an das Commando des hieſigen Pionier⸗Bataillons 
Nr. 6 gerichtete Bitte, rückte ſofort eine AR von 36 Mann, unter 
hrung des Hauptmann Wedekind, im Laufſchritk nach der Unglücksſtelle 
ab. Den angeſtrengten Arbeiten derſelben gelang es, den Verſchütteten 
egen 8 Uhr Abends mit geringen Verletzungen und bei vollem Bewußt⸗ 
ein an die Oberfläche zu fördern. Nächſt den Anſtrengungen ſeiner braven 
Retter hat Heerde fein Leben dem Umfiande zu danken, daß aus den zu: 
ſammengebenden Hölzern fid in der Tiefe en ein Dach ge⸗ 
bildet hatte. Ein Stein lag ihm gerade auf der Stirn und hat ihm die 
Kopfhaut losgedrückl. Zwei Pioniere haben fih bei der Rettungsarbeit 
beſonders hervorgethan, dieſelben wurden heut zu Gefreiten ernannt. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

„Berlin, 10. Oetbr. Der Garantiefonds für das 10. deutſche 
Bundesſchießen hat ſchon jetzt die Höhe von 300 000 M. über: 
ſchritten. Das Ausſchreiben der Feſtbecher, Uhren, Münzen ꝛc. wird 
ſeitens des Ausſchuſſes demnächſt erfolgen. 

Eine große ſocialdemokratiſche Communalwähler⸗Ver⸗ 
ſammlung beſchloß geſtern Abend, bei den bevorſtehenden communalen 
Wahlen energiſch in die Agitation einzutreten und überall da, wo Aus: 
ſichten für einen Candidaten der Arbeiterpaztei vorhanden ſind, einen ſolchen 
aufzuſtellen und thatkräftig zu unterſtützen. Die Verſammlung folgt 


60 Pl., 


Dem Abg. Bebel ift die Anklage für den Elberfelder S ocialiſten⸗ 
proceß zugegangen. Dieſelbe lautet auf Vergehen gegen §8 128 und 
129 des Strafgeſetzbuches. 

Der Schiedsſpruch des Profeſſors von Gneiſt in der Streitſache 
des Sultans mit der Betriebsgeſellſchaft der orientaliſchen Eiſenbahnen 
ift, der „Nat.⸗Ztg.“ zufolge, bereits ergangen und wird voraus ſichtlich 
von den Betheiligten demnächſt veröffentlicht werden. 

Von dem Gaſtſpiel des Phonographen beim Reichskanzler 
werden hieſigen Blättern noch einige hübſche Einzelheiten berichtet. 
Als Herr Wangemann den Fürſten erſuchte, etwas zur Erinnerung 
für das deutſche Volk hineinzuſprechen, meinte derſelbe: „Das laß ich 
lieber bleiben; ſie machen doch nur ihre Gloſſen dazu.“ Die an den 
Grafen Herbert Bismarck gerichteten Worte lauten: „Sei mäßig in 
der Arbeit, mäßig im Eſſen und auch etwas im Trinken; das iſt der 
Rath eines Vaters an ſeinen Sohn.“ Als bei der für die Familie 
beſtimmten Rolle die Fürſtin Bismarck einige Sätze auf das In⸗ 
ſtrument übertragen hatte, ſprach der Reichskanzler auf Erſuchen den 
Ausdruck des Beifalls hinein und fügte launig hinzu: „Ich würde 
mich auch hüten, nicht „Bravo!“ zu rufen, wenn meine Frau ge⸗ 
ſprochen hat.“ : 

* Annaberg in Sachſen, 9. October. Geheimrath Profeſſor 
Dr. Duflos, der Jahrzehnte hindurch als Profeſſor der Chemie an 
der Breslauer Univerſität thätig war, iſt heute hier geſtorben. 


2 (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Kiel, 9. October. Auf der Fahrt nach Holtenau zur Beſichtigung 
der Bauten des Nordoſtſeecanals war der Kaiſer von dem Geh. Re: 
gierungsräth Löwe und dem Regierungs- und Baurath Fülſcher von 
der Canal⸗Commiſſion begleitet. i 

Der Kaifer beſichtigte Nachmittags das Panzerſchiff „Anſon“ und 
kehrte alsdann unter dem Salut der engliſchen Kriegsſchiffe um 4 Uhr 
ins Schloß zurück. 

Der ruſſiſche Botſchafter Graf Schuwalow trifft morgen Nachmittag 
hier ein. Zum Empfange des Kaiſers Alexander werden bereits Bor- 
bereitungen getroffen. 

Kiel, 9. Oetbr. Der Kaiſer nahm um 6 Uhr an dem Eſſen im 
Marine⸗Caſino Theil. Als die Standarte auf dem Schloßthurm ein⸗ 
gezogen wurde, ſalutirten die engliſchen Schiffe. Abends fand ge⸗ 
ſellige Vereinigung in der Marine⸗Akademie ſtatt, wozu auch die eng- 
liſchen Offiziere geladen waren. Der Kaiſer begab ſich um 9 Uhr 
dorthin. Feſtliches Treiben herrſcht in den Straßen, zahlreiche Mann: 
ſchaften vom engliſchen Geſchwader ſind beurlaubt. 

Kiel, 9. October. Der Kaifer it Abends 11 Uhr nach Berlin 
zurückgereiſt. 

Dresden, 9. Detbr. Die Geſandiſchaft des Sultans von Zanzibar, 
begleitet von dem General⸗Conſul Michahelles, dem Dolmetſch Michalla 
und dem Major Liebert, wurde heute Mittag vom Könige im Bei- 
ſein des Oberkammerherrn Grafen Vitzthum, dem Oberhofmeiſter von 
Watzdorff und dem Oberceremonienmeiſter von Miltitz in feierlicher 
Audienz empfangen. Die Geſandtſchaft wurde in königlichen Wagen 
vom Hotel abgeholt und nach beendeter Audienz dorthin zurückgeführt. 

Wien, 10. Oct. Prinz Ferdinand von Coburg iſt geſtern Nach⸗ 
mittag in Begleitung zweier Adjutanten hier eingetroffen. Er wurde 
von Natchowitſch empfangen, fuhr nach deſſen Wohnung und reiſte 
nach kurzem Aufenthalte nach Ebenthal weiter. 

Kopenhagen, 9. Deibr. Der Kaifer von Rußland wurde von 
der Kaiſerin, den Großfürſten, dem Könige und der Königin von 
Dänemark, dem Prinzen und der Prinzeſſin von Wales nach dem 
Bahnhof geleitet und reiſte von Fredensborg Nachts 11½ Uhr nach 
Kopenhagen, wo er ſich an Bord der „Derſhava“ begab. 

Hamburg, 9. October. Der Poſtdampfer „Saxonia“ der Hamburg: 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 


geſtern in St. Thomas eingetroffen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
9. Dctbr. O.⸗P. 5 m 19 em. M.-P. Am 34 cm. U.⸗P. 1 m 50 em über 0. 
10 Oetbr. O.⸗P. 5m 5 em. M.-P. 4 m 20 em. U.⸗P. 1 m 24 em über 0. 


Handels-Zeitung. 

Wien, 9. October, Nach hiesigen Ergebnissen und nach den Be- 
richten auswärtiger Zeichnungsstellen ist das Resultat der Subscription 
auf die galizische Propinationsanleihe sehr günstig; die Anmeldungen 
sind nahezu ausschliesslich seitens des Privatcapitals herrührend. 


/ * Ernte-Ergebnisse in der preussischen Monarohie. Aus den vom 
„Reichs-Anzeiger“ gebrachten diesbezüglichen Mitttheilungen haben 
wir diejenige über die Provinz Schlesien bereits telegraphisch ge- 
meldet. Ueber das Ernte-Ergebniss in der Provinz Posen wird Fol- 
gendes gesagt: 

Reg.-Bez. Posen: Das Ergebniss der Getreideernte ist ein fast 
durchweg unerfreuliches. Die Folgen der anhaltenden Trockenheit 
zeigten sich namentlich in der Verkümmerung des Halmes, aber auch 
die Entwickelung der Achren blieb unter dem normalmässigen 
Stande. Es macht sich Strohmangel recht fühlbar. Die Körner selbst 
sind bei Roggen und Weizen günstig entwickelt, während sich bei der 
Gerste, sowie auch beim Hafer nur eine sehr leichte Qualität findet. 
Die Ernte auf dem Gebiet der Körnerfrüchte ist in ihrer Gesammtheit 
jedenfalls als unter dem ‚Durchschnitt, zum Theil sogar als recht 
schlecht zu bezeichnen. Das Ergebniss der Heu- und Grummeternte 
ist ein günstiges, nur in den Warthekreisen ist in Folge der Ueber- 
schwemmungen die Grasnarbe vielfach ausgefault und hierdurch ein 
empfindlicher Ernteausfall hervorgerufen. Die Erbsen- und Wicken- 
ernte ist meistens missrathen. Bessere Resultate versprechen Gemenge, 
Lupinen und Seradelle, welche einen guten Stand haben, Die Kar- 
toffeln lohnen in höheren Bodenlagen von durchlässiger Beschaffenheit 
vortrefflich. Die Rübenernte ist ebenfalls im Allgemeinen günstig. 
Der in einigen Kreisen betriebene Hopfenbau hat qualitativ gute Re- 
sultate geliefert. Die Bestellung der Winterung hat ungewöhnlich früh 
begonnen. werden können, so dass sie im Grossen und Ganzen bereits 
als beendigt anzusehen ist. Die Wintersaat selbst zeigt günstigen 
Wuchs. Vom Obst sind Pflaumen gut gerathen, 

Reg.- Bez, Bromberg: Die Getreideernte ist eine sehr geringe. 
Im Allgemeinen bleiben die Erträge hinter einer Mittelernte bedeutend 
zurück. Der Strohertrag ist durchweg noch verhältnissmässig geringer, 
als der Könerertrag. Auch die Güte der Körner ist gering, beim 
Roggen, in Gegenden mit leichtem Boden, dürftig. Weizen und Gerste 
zeigen vielfach Auswuchs, der Hafer hat geringes Gewicht, Ueberaus 
verschieden, vorwiegend jedoch sehr unbefriedigend, sind die Erträge 
bei den Erbsen. Die später gesäeten -Wicken haben sich besser ent- 
wickelt. Die Kartoffel- und-Rübenernte wird im Allgemeinen als gute 


e 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bofe yi 


Anſtalten Beſtellungen auf dte Bang welde Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an ben übrigen 


Donnerstag, den 10. October 1889. 


bezeichnet. Die Obsternte, mit Ausnahme der Birnen, ist eine be- 
friedigende. Die Vorarbeiten für die Herbstbestellung sind durch den 
Witterungsverlauf und den frühzeitigen Beginn der Ernte sehr be- 
günstigt worden. Die frühesten Saaten sind gut aufgegangen, die 
späteren fangen erst jetzt an, sich zu begrünen. 

* Markenschutz in Brasilien. Aus Anlass eines auch für deutsche 
Industrielle beachtenswerthen Falles, in welchem eine österreichische 
Fabrikgesellschaft das österreichisch-ungarische Generalconsulat in Rio 
de Janeiro ersuchte, eines ihrer Fabrikate in Brasilien gesetzlich schützen 
zu lassen, theilte dieses Consularamt dem Informations-Bureau der 
Wiener Handels- und Gewerbekammer mit, dass zur Erlangung des 
Markenschutzes in Brasilien ein Gesuch der interessirten Partei oder 
ihres mit einer für den Gebrauch in Brasilien legalisirten Vollmacht 
versehenen Mandatars nöthig ist. Die Handhabung des Brasilianischen 
Markenschutzgesetzes wird als eine ziemlich strenge und für den wirk- 
lichen Schutz der registrirten Marke dermalen befriedigend gewähr- 
leistende bezeichnet, wie mehrere in der letzten Zeit erflossene Urtheils- 
sprüche erkennen lassen, 


- — Concurs - Eröffnungen. 

Bäcker Jan Aits Bakker zu Spiekeroog. — Emil Lipstadt Nachfolger 
zu Hamburg, — Firma A. Dreyfuss-See zu Mülhausen i. Els. — Nach- 
lass des Ingenieurs Heinrich Single zu Strassburg. -- Kaufmann Franz 
Elsner zu Stuhm. — Kaufmann Albert Ramm zu Treptow a. R. — 
Spinnereipächter Ernst Richard Kempte und Heinrich Ferdinand Kempte 
in Werdau. — Firma Peter Eisfelder zu Würzburg. 


EINIERERRGEN in das Handelsregister. 
Eingetragen: Uebergang der Firma E. Schweitzer hier auf den 
Kanfmann Georg Rüster. — Eintritt des Kaufmanns Emanuel Simon 
in die Firma M. Simon hier. 

Gelöscht: Simon Gallewski hier ` 


Marktberichte. 

* Breslau. 10. Octbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von gar keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise zum Theil unverändert. 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles, 
weisser 16,90 18.00 — 18,50 Mk., gelber-16,80--17,90—18,40 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. : 

Roggen, bei schwachem Angebot sehr fest, per 100 Kilogramm 
16,10—16.20—16,70 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Klgr. 1550 15,80 — 16,00, weisse 
16,50 — 17.50 Mark. 

Hafer Na an per 100 Klgr. 14,70 15,20 16,20 

Mais mehr Kauflust, per 100 Kilogr. 13,00—13,50—14,00 Mark. 

Erbsen mehr beachtet. per 100 Kilogr. 14,00—15,00—16,00 Mark. 
Victoria 15.00—16.00—17,00 Mark, 

Bohnen 8 per 100 Kilogr 17.00 — 17.50-18.00 Mark. 

Luvinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 8.50—9,50 bis 
11,00, Mark, blaue 7,50—8,50—9,50 Mark. 

Wicken schwacher Umsatz, ver 100 Kigr. 14,00 bis 15.00 16,00 M. 

Schlaglein schwach gefragt. i 

Hanfsamen unverändert, 15—16—17½ Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
20 


agen dreimal erſcheint. 


Schlag-Leinsaat . 21 — — 18 — 
Winterrapas 29 80 28 20 27 20 
Winterrübsen 28 80 27 60 26 60 


Rapskuchen ohne Aenderung, ver 100 Kilogr. schlesischer 15,00 

bis 15,50 Mk., fremder 14,50 — 15,00 Mk. — 
Leinkuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 16,50 — 16,75 M. 

fremder 14,50 —15,25 Mark. En 
Palmkernkuchen per 100 Kilogramm 13.00— 13,50. 

1 Kieesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, per 50 Kilogramm 
35 38—44 Mark. weisser schwacher Umsatz, 38—41—48 Mark. ; 
= — — a un, ‚per 109, Rigr. Incl. Sack Brutto Wcizen fein 

25 — 26.77 , Hausbacken 24¼ —25¼½ Mk. . 
10.20—10,60 M., Weizenkleie 8.60950 — en 


Heu per 50 Kilogramm 3.50 —3,80 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 36.00 40.00 Mark. 


ck. — Berliner Berioht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 2. bis 9 October. Nachdem im Laufe dieser Woche die Preise 
für Kartoffelstärke und Mehl weiter etwas nachgegeben haben, 
hat sich darin ein besseres Geschäft entwickelt. Die alten Bestände 
sind weiter aufgeräumt worden; so dass das nun noch vorhandene 


kleine Lager weniger Druck ausübt. Feuchte Stärke ist reichlicher 3 


angeboten und eine Kleinigkeit billiger zu haben, Für Syrup und. 
Zucker sind die Preise ebenfalls ermässigt. Dextrin ist kaum iri 
Werthe verändert. — Wir notiren: Kartoffelstärke, feuchte, rein- 
gewaschene 8,25 M., do. Ia auf Horden prompt 17,00—17,75 M., do. 
ohne Centrifuge prompt 16,50 M., do. IIa prompt 15.00 — 16,00 Mark, 
Kartoffelmehl, hochfeines prompt 19,00 — 19,50 M., do. IIa prompt 17,50 
bis 18,50 M., do. IIIa prompt 15,50 —16,50 M., Kartoffelsyrup, Ia weiss 
prompt 2020,50 M., do, do. zum Export eingedickt prompt 20,75 M., 
do. do. Ia gelb 19,00 19,75 M., Kartoffelzucker Ia weiss prompt 20,50 
bis 21,50 M., do. Ia gelb 19—20 M., Dextrin Ia gelb und weiss prompt 
96,50—27,50 Mark. — Weizen- und Reisstärke 5 ziemlich 
regelmässiger Frage. Wir notiren: Weizenstärke Ia grossstückige, 
Pasewalker, Hallesche 42—43 Mark, do. kleinstückige 38—40 Mark, 
Reisstückenstärke 44—45 Mark, Reisstrahlenstärke 46—47 M, Preise per 
100 Kilo frei Berlin für Posten nicht unter 10 000 Kilo. 

Berlin, 9. October. [Producten-Bericht.] Weizen loco still, 
Termine matt. 92 350 To. — Roggen loco ruhig, Termine anfangs 
matt, schliessen befestigt. Gek, 750 To. — Hafer loco behauptet, Ter- 
mine wenig verändert. — Roggenmehl behauptet. — Rüböl nahe Liefe- 
rung fest, entfernte matt. — Spiritus per Öetober fest, sonst matter. 
Gek. 70er 30.000 Liter. 2 

Weizen loco 180—192 M. per 1000 Rilo nach Qualität geforder 
October 186 M. bez., October-November 180185185, 1. — 
Novbr. December 187½—187—187¼ M. bez., April-Mai 104, —194½ 
bis 194%, M. bez., Mai-Juni 195¼—195½— 195¾ M. bez. — Roggen 
loco 154—166 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, October und 
Octbr.-Novbr. 161½-161½ —162¼ M. bez., November-December 1623 
bis 162½ —163¼ M. bez., April-Mai 1663/;—166—1661 M. bez. — Mais 
loco 121 bis 126 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Oetober 
119 M. bez., October-November 119 M. bez., Novbr.-December 119 Mark 
bez., April-Mai 120 M. bez. — Gerste loco 135—200 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 148—170 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und guter preussischer 151—157 Mark, 
mittel und guter schlesischer 152—157 M., pommerscher, uckermärki- 
scher und mecklenburgischer 152—158 M., fein preussischer, schlesi- 
scher und pommerscher 159—165 M. ab Bahn bez., russischer 149 bis 
158 M. frei Wagen bez., October 148%,—149 M. bez., October-Novem- 
ber 148 ¾ —149 M. bez., November-December 149—149!/, M. bez., April- 
Mai 151—151½ Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 150 bis 160 M. per 
1000 Kilo, Futterwaare-161—200 M. per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75—24.25 M., Nr. 0: 22,00 
bis 20,00 Mark, Roggenmehl Nr. 0: 2350—2250 Mark, Nr. 0 und 1: 
2225 —20,75 M., October 22,15—22,%5 M. bez., October-November 22,15 
bis 22,25 M. bez., November-December 22,30—22,40 M. bez., April-Mai 
22,75—22,80 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 66 M. bez., October 
ee rege Be achte 62,5—63 M. bez., Novem- 

-December 62—61,9— bez., April-Mai 60- s — 

er loco 24,2 M. beg, ee ge de 

„Spiritus unverstenert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
55,4 M. bez., October 53,4 —53,7—53,6 M. bez. ai bee mit 70 . 


Be 


25 
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7 London, 9. Octbr., Nachmittag 5 Uhr 50 Min. Prenssische | Marknoten 59, 15. Russische Zolleoupons 191½¼½. Hamburger Wechsel f tikel stetig. 

i Cońsols 1053/4. Engl. 2% Consols 974. Convertirte Türken 17½.] —. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. Amsterdam, 9. Octbr.. Nachm. Bancazinn 551/4! 

3 1873er Russen —, —. 4 k consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 915/3. Petersburg, 9. Octbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 95, 85, Antwerpen. 9. Octbr.. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum« 
ER Italiener 93. 4% ungar. Goldrente 85%. 40% unific. Egypter 923/4. | russ. II. Orientanleihe 99¾, do. III. Orientanleihe 991/9, do. Anleihe markt.] (Schlussbericht.) Raifinirtes Type weiss, loco 17% bez, 17 ½ Br., 
- Ottomanbank 12. Silber 42%,. 60% consol. mexican. Anleihe 941/4. | von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 258, Petersburger Dis-] per October 17½ bez. u. Br., per Novbr.-Decbr. 17½ Br., per Januar- 


Be 
PRAG 


BI ETNEA ETEA 


` procent, 


Mexikaner 941/3. 


Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 35,4 Mark bez., October 341—345 
bjs 344 Mark bez., October-November -32,4—32,6—324 Mark bez., 
n 32,0 —32,1—31,9 M. bez., April-Mai 33,1 —33,0 M. 
bez., Mai-Juni 33,2— 3,4 — 33,3 M. bez. * 

Die Re ulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 186 Mark 
er 1000 Kilo, für Roggen anf 161½ M. per 1000 Kilo, für Mais auf 
19 M. per 100 To., für Spiritus (70er) auf 34,3 Mark per 100 Liter- 

\ 


EEE ER — 
Börsen- und Handels-Depeschen., 

Paris, 9. Octbr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 72, 40. 5%, priv. türk. Obligationen 457, 50. 
Banaue ottomane 554, —. Banane de Paris 866, 25. Banque d’escompte 
531, 25. Credit foncier 1323, 75. Credit mobilier 470. —. Panama- 
Kanal-Actien 50,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 39, —-. Rio Tinto 
302. 50. Suezkanal-Actien 2350, — Wechsel auf deutsche Plätze 
122½ Wechsel auf London kurz 25, 24. 3%, Rente 87, 521/3. 4% 
unific, Egypter 470, —. 49% Spanier äussere Anl. 75½ Meridional- 
Actien 707, 50. Cheques auf London 25. 26. Comptoir d'escompte 61. 
4% Russen de 1889 91, 60. Fest. 

Paris, 9. Octbr, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 87, 62. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 94, 05. Aproc. Ungarische 
Goldrente 86, 18. Türken 1865 17, 30. Türkenloose 73, — Spanier 


: 1 — — 75,59. Neue Egypter 470, —. Banque ottomane 555, 93. Lom- 


arden 278. Staatsbahn —. Rio Tinto 302,50. Banque d’Escompte — 
Panama —, —. Fest. 
London, 9. Octbr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
sprue 75½. 5% privil. Egypter 104%. 4% unif. Egypter 923],. 
Jọ garant. Egypter 100%,. Convertirte Mexikaner — 6% consol, 
Ottomanbank 12. Suezactien 92½. Canada Pacific 
71¾%8. Englische 23/,%, Consols 97%. Silber —. Platzdiscont 35/89. 
4½ % egypt. Tributanlehen 95½, De Beers Actien neue 21¾. Rio 
Tinto 12. Rubinen-Actien 1½% Agio. 4% consol. Russen 1889 
(II. Serie) 91¼½. Ruhig. 


London, 9. Octbr. In die Bank flossen heute 205 000 Pfd. Steri. 

London, 9. Octbr. Aus der Bank flossen heute 200 000 Pfd. Sterl. 
nach Lissabon, 135 000 Pfd. Sterl. nach Rio de Janeiro. 

Frankfurt a. M., 9. Octbr., Abends. [Effecten- Societät. ] 
(Schluss.) Credit-Actien 260%. Franzosen 199. Lombarden 108 ¼. 
Galizier —, —. Egypter 93, 10. 4% Ungarische Goldrente 86, —. 
1880er Russen —, —. Gotthardbahn 188. 20. Disconto-Commandit 236, 90. 
Dresdener Bank 167. Laurahütte 162, 40. Gelsenkirchen 190. Fest. 


Paeifie 112, 10. Franzosen 198½. Galizier 165. Gotthardbahn 187. 10. 


Hess, Ludwigsbahn 127,20. Lombarden 107. Lübeck-Büchener 197, —. 
Nordwestbahn 163%. Creditaetien 2601/3. Darmstädter Bank 174, 80. 
Mitteld. Creditbank 114, 70. Reichsbank 134. 40. Disconto-Commandit 
236. 80. Dresdener Bank 166, 80. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff'sche Guano-Werke) 150, — 4% griechische Monopol-Anleihe 
79, 60. 4½% Portugiesen 99, 50. Siemens Glasindustrie 165, 90. 
La Veloce 145. 90. Buschthierader —. Dux-Bodenbach —. Still. 
Privatdiscont 4½0%. 
*) pr. Comptant. 7 
ach Schluss der Börse: Oreditactien 260%. Franzosen 1980. 
Galizier 165, —. Lombarden 107½., Egypter 93. 10 Dise.-Comnmandit 
236. Dresdener Bank —. Gotthardbahn 186, 70- Lvurahütte, 161 50. 
Hamburg, 9. Octbr.. Nachmittag. [Schlass-Course.] Preuss. 
40/, Consols 106, 80. Silberrente 72, 40. Öesterr. Goldrente 94, 40. Ungar. 
40% Goldrente 85, 60. 1860er Loose 122, —. Italienische Rente 93, 70. 
Creditactien 260,—. Franzosen 496, —. Lombarden 269, —. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 91, 70. 1883er Russen 110, 30. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 62, 70. III. Orient- Anleihe 62, 50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 173, 10. Disc.-Commandit 
236, 20. H. Commerz-Bank 136. —. Nationalbank für Deutschl. —, —. 
Nordd. Bank 173, 90. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
196, 70. Marienb.-Mlawka 65, 10. Mecklenburger Fr.-Fr. 166, —. Ostor. 
Südbahn 95, —. Unterelbische Pr.-A. — Laäurahütte 161, —. Nordd. 
Jute-Spinnerei 150, —. A.-C. Guano-Werke 150, —. Privatdiscont 3/80. 
Hamb. Packetf.-Actien 152,55. Dyn.-Trust-Actien 157,25. Abgeschwächt. 
Amsterdam. 9. Octbr.. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course. ] 
Oesterr. Pupierrente Mai- Novbr. verzinslich 70%½, do. Februar-August 
verzl. 70%/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 711/4, do. April- 
October verzinsl. 71¼8. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
—. 5% Russen von 1877 —, —. Russ, grosse Eisenbahnen 120%, 
do. I. Orient-Anleihe —, do, II. Orient-Anleihe 613/4. Conv. Türken 
17. 5½% holländ. Anleihe 1027/,. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnäctien 119%. 


conto-Bank 660, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 535, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 149, Grosse russ. 
Eisenbahn 241, Kurs-Kiew-Actien 2801/3. 

Newyork, 9. Octbr, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Wechsel aut Berlin 94%. Wechsel aut London 4, 82½. Cable transfers 
4, 87½. Wechsel auf Paris 5, 22½. 40% fund. Anleihe 1877 127. 
Erie-Bahn 29½. Newyork-Centralb. 106. Chicago-North- Western- 
Bahn 112¾. Central-Pacifie-Bahn—. Baumwolle in Newyork 10%. Baum- 


Umsatz 12000 B., davon für Specnlation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner angeboten, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: October 
52% Käuferpreis, Octbr.-November 5% do., Januar-Februar. 5¾ do., 
März-April 5%, d. do. 
Liverpool, 9. Octbr.. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
( Schlussbericht.) Umsatz 12000 Ballen, davon für Speenlation und Export 
1000 B. Unregelmässig. American good Ordin. 5%. Middl. amerika- 
nische Lieferung: October 5% Verkäuferpreis, October-Novbr. 5% 
Käuferpreis, Novbr.-Decbr. 5°/,, do., Decbr.-Januar 5% do., Januar- 
Februar 5% do., Februar-März 5% do., März-April 5% do., April- 
Mai 5% Verkänferpreis, Mai-Juni 5U/,; do., Juni-Juli 5*°/,, d. Käuferpreis, 
Wien, 9. Octbr.. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
8757 Gå., 8. 62 Br., per Frühjahr 9, 13 Gd., 9, 18 Br. Roggen per Herbst 
7, 57 Gd.. 7, 62 Br., per Frühjahr 7, 77 Gd., 7, 82 Br. Mais per Mai- 
Juni 5. 68 Gd.. 5, 73 Br. Hafer per Herbst 7, 35 Gd., 7, 40 Br., per 
Frühjahr 7, 65 Gd., 7, 70 Br. { 
Pest, 9. Octbr., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
ruhig, per Herbst 8, 38 Gd., 8, 40 Br., per Frühjahr 8, 89 Gd., 8, 91 Br. 
Hafer per Herbst 6, 95 Gd., 6, 97 Br., per Frühjahr 7, 20 Gd., 7, 25 Br. 
Neuer Mais 5, 29 Gd, 5, 31 Br. Kohlraps per Septbr.-October —. 
Wetter: Schön. : 
Paris. 9. Octbr.. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per October 22, 75, per November 22, 90, per Novbr\-Februar 23, 10, 
per Jan.-April 23, 40. Roggen ruhig, per October 14, 00, per Januar- 
April 14, 50. Mehl ruhig, per October 53, 80, per November 53, 25, 
per Novbr.-Februar 53. 30, per Januar-April 53, 30, Rüböl träge, per 
October 67, 50, per November 68, 00, per Novbr.-Dechr. 68, 25, per 
Januar-April 68, 25. Spiritus 1 325 per October 37, 50, per Novbr, 
38, 00, per November-December 38 25, per Januar-April 40, 00. — 


— Wetter: Bedeckt. F p 
An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 


London. 9. Octbr. 
Chili-Kupfer 43, per 3 Monat 42, 


Wetter: Nachts igg 
London, 9. Octbr. i 
Leith, 9. Oetbr. [Getreidemarkt.] Weizen höher, andere Ar- 


März 17 Br. Fest. 

Hamburg, 9. Octbr.. Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 85 Br., — Gd., per November-Decbr. 6, 80 Br, — Gd. — 
Wetter: Stürmisch. \ 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts» 
Sternwarte zu Breslau, 
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5 A ag re m Bar 9. . 2 Uhr 30 Minuten. | wolle m New-Orleans 10. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork October 9.; 10. Nachm, 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
2 chluss - Course] ondoner Wechsel 20, 47. Pariser Wechsel] 7, —. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, —. | Luftwärme (C.) 170,7 + 140 ＋ 13°2 
2 1. 025. Wiener Wechsel 171. 10. Reichsanleihe 108, 10. Oesterr.] Rohes Petroleum per October 7, 50. Pipe line Certificats per Nov. 985%. | Luftäruck bei 0° (mm) 742.6 741.3 739.6 
= Silberrente 72. 60. Oest., Papierreute 71, 50. 5%, Papierrente 85. 40. Mehl 2, 90. Rother Winterweizen loco 861/,. Weizen per Oetbr. 86 ½, | Dunstäruck (mm) 9.9 10,0 8.7 
25 regen 94, 60. 1860er oose 122, 20. Ungar. 4% Goldrente 85, 80. f per Novbr. 87½, per Decbr: 88¼. Mais (old mixed) 39% Zucker (Fair | Dunsteättigung (pCt.) . 66 85 77 
8 Italiener 93, 90. 1880er Russen 93. 30. II. Orient. Anl. 64,99. III. Orient- į reñning muscovados) 5½. Kaffee Rio 19½ Schmalz loco 6, 70.] Wind (0-6) 0. 2. 80. 1. 80. 2. 
=; Anleihe 64. 60. 4% Spanier 75, 90. Unifie. Egypter 93, 20. Conv. | Rothe & Brothers 7. 10. Kupfer per Nov. nom. Getreidefracht 5½. [Wetter . Se Mae trübe. bedeckt. bezogen. 
Türken 17. 20. 30% Portug. Staatsanleihe 68. 30.5) 5% serb. Rente 82, 90.*) Liverpool, 9. Oetbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- jf Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. = 
Serb. Tabaksrente 8% 90.*) 5% amort. Rumänen 96, 70.*) 6% conv. Mexik, | maasslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 3000 B. Wärme der Oder C É — 
gs Anl. 94, 90. Böhm. Westbahn 2917. Böhm. Nordbahn 201. Central Liverpool, 9. Octbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] Gestern Mittag Regentropfen. 
DE EA = 
Courszettel der Berliner Börse vom 9. October 1889 
2 0 0 
— “old, Silber und Banknoten. ER RT 5 ene Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatiouen. leise ur vs en 
runs — om g. vom 9. — —11887,| 1 ern] vom vom 9. 
| vom 8. vom 9, Kuss Bodencred.-Pfandor.j41jg] My 58,00 bz@ | 48.00 eG ns. Goa rs Sächsische Pan r | dis in [11060 G 11050 G 
38 ig . 4e. Centralb.-Pid. Ser. 1.15 e ee ee Erl kern] vom 2. vomo: |Sunnaische Bane 4 „ h hissit % liasso G 
PPV y 4 Ar 1667 G Russ.-}’oln. Schatz-Oblig...4 | 141, | 9820 G 93.25 G Gotthard 1. — 4% jii % 104.20 8 |104.25 B Industri Ischaft 
n 46 % 30 0. fene, Anleihe........... 3 [iji 80, ba | 90.80 b Sardinische ui % 8839 taG | #830 626 ndustrie- Gesellschaften. der 
be i- N eri es Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879]4%,| 1/4 110108. 70 6 108.70 bz Dux-Bodenbach 1. 4 1 ½ 91.00 bs 91.00 oz (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dsm 31. Decem 
Oesterr. Sild.-Coup. (einjosb. Berlin) - — = derb. amort. Rente.........5 |14 1 82.50 bz 82,80 U f Dux-Prag :.......ececer 0er 5 I t 108.80 G 208.90 G schliestenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Buss. Noten 100 R.. 21145 oz 211.40 bz dto. Eisenb.- Hiyp.-Oblig. . 1 ½ | £ 24.00% Kilisabeth-Westbahn frei 4 {H4 ½ 101.0 b 102.10 bzG& 1 s pro 1887/88 und 1885/89.) i 
Russ. Zolleougonszszz . 2 323,50 bs 323.40 b [Turgische Anleihe von 188511. % % | 17.35 dg | 17,35 B Galiz. Carl-Ludwigsvann 4½ ½ liz | 85.70 bz@ 85,0 68 Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegenen, 
dto, Adm.-Anl. v. 188805 % J 8875 bzB | 82.50 b ital. Eisenb, gar. I. II. Ser.3 |1 1f] 5830 02@ | 3 Alx. Elektr. (Edison)] 7 | — 7 188.0 b 16850 vag 
D | 11 er, 1.1 30 bz 5940 bia ~ 
eutsche Fonds, dto. Zoll-Oblig..... x juli | 76,00 os, 16.10 6 +... dtOs fto IIL LV.Ser. 2 — — Allg.Häuserbau-Ges| 0 | 0 | ih 118.90 bz 
jas] | Cours 8 1889 kin 42 7 95.30 ne 98, M F 1 189 8 930 8% 3 13 aay, 1 2705 e 
j i 7 * A i j Aae erber gg 45 ý . 70 ‚gro F < L 
as Nec Ka mn ET a a OT PORN C ont Fee CHR. 0 er '; e e e e ee e eee 
ens * . l 00sS8, g 3 dikoa 10] 81. y ari E J zn 
dtv dto. dto. .. [31a vsch. 103.39 ba 108,30 b 8 i 3 Lemb.-Czérnow. 10% Steuer 1 111 70.0 B — — Bismarckhütte...... 10 | — | 5 % bG 
Preuss, Consoles ++.» 4 "| vsch.1106.10 baB |106.00 bs | nad Präm.-Anloihe von 18674 "Ri ea eh ard, dio. _stewerfreilt [Ast] 76.19 G | 76,70. bB JBochum. Gussstahl. | v |121| 1f 1228,00 bz 
r So] i, e010 be [lin bz. I Barietta 100 Lire, Loose. — 00 oG 4 %% jMährisch-Schiesische eee le Fe ee =o ee ia 
dio. Btaats-Sehulasch. . 8% n 171100,30 vB 10080 ba nn Oerqte. . Sgt. fg 4% % si ß 825) 8% | dto. Strassenbahn] 2 p 11 485 @ 

z andaan ukarester Loose — 1. — [4105 47.00 . . HS eee ito W i 3. 
n ; Pa 144% 10295 bs 1103 B Coln-Mindener Pram.-A.-S.,3½ 1/4 6142.50 B 142,6) ba do. do. (Goldi % 0101. oz 101 30 G an: bla ren; 8. n . — 
. lio — — 125 101.20 mp [Dessauer ft. Pram.-Anl. . . 3½% ½ 1156,40 B 136.44, B Oesterr, Nordwestbahn .... 1 % | 41,40 @ 9150 02B n e 

dto. dto, dio. 5% 4% ap 100 4% c 10040 B Final, 10 Thlr.-Loose ...... 2| — 1856 60% zG dto. Lit. B, Elvethalb: {5> | Hs th) 89:80.@ 3 40 Ber 0 2 et. nen be 
Schles. iadsch. Pfdb- Lit. 2. 3% Uag % - [160.0 B Goth. Grunder.-Präm.-Pidp.3½ 7j ½ 148.50 6 114% B Reichenverg-Pardubitz ..,. Ys thoj > — ar W la des i 198.00 edz6 
Posensche Reutenbrilele 11 ½ 1104,60 oz 104.66 be fro. dto. 1. 3½ 1) 7 199.79 B 19.75 B a i j m 8 Facouschm: 5 gt Pr 015 11 185,00 
Sebiesische do. = 10280 G 194.80 B Hamburger 50 Thlir-Loose. A % 1149,04 oz 149.30 da ato. > dto. Oplig. % u ih 102.89. B 102.90 aB een Buckestahn a ti 12 1159.00 B 
Hamp. Staats-Anleine s 1 f 970 bas 23.70 B Kurhessische 40 Thir.-Loosel— | — 85 G 337.00 ba tr dto, (Goldi „| sii E 55 eaae 5 Friedrichsh. Act,-Br.| 55 11 660 G 
r Fhir-ioose- .isns] u, Jissen I 419000 u Cie. e cid Fr“ a e 23 0rB 1022 B Giesel, gmentfäbr 10% 1 | 2, 1161.06 B 
,, [m 3° | die: Mr Btaats-obiigat... | 141471010 oG ioo G Gruson Werk ratae TAa TAA 
ER Re ip 3% dh % 1101.10 @ 1101.00 @  |Oesterr. (Credit) von 1858..|— | — false 540 IB œ: FBrest-Grajewo „u.ncnunn....i5 f fa Na | 9690 os | 9690 bz ebenen Bergbau. ale . . 
to. dto, V. 31 11 ½% 88.00 B 99,25 idto, ioose von 1860. . 4 |1/,2/,,]122.10 bz 122,90 oz Charkow-Asoõ W ¹öw nn. iz tg | — — — tionnann- Waggonf.| 4 178,25 ebz 
„Deutsche Grundschuldbankl4 "| vel 10300 bag 108.00 be dto. dto, von 1864. — — 0325 ebz@ | — - u HILG IRGENS ia re er a f 270 G 
dto. dto. dto. 3½ vsch.] 99,80 bs@ | 99,80 G Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 | I [135.70 bz 1260 u@ | oce eee 
"Deutsche Hypothek, IV.-VIl5 | vsch.ti1,50 b2@ 112.00 B Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1850|31/,] 2, 1159,00 bz@ Yale 9000 A 20,25 Inowrazl. Steins 0 lo ı 53 80 bad 38.80 b 
d dio 1 441055 bG jioso 28 Raab-Gratzer a1 von 1884 4 150 106,0 ba ta 1 8850 8 6240 er. 10 187740 S 
to. 1/4 4/10 101.80 02 uns. Pram.-An 5 % 171. x ia 60 2 ` 7 
Hamb. Hypothek-Ptandbr.[t 4 1710 20 bG 1020 dag | dro. to. von van. % 15s l 188700 bat e eee ee eee conv. 7 | 10 | am fi fie 0B 
dto. dto. dto. % h ih | 99,50 ba@ |9930 1a@ Schwedische 10 Thir. Loose] 1 % bia $ dto Bursk....... — 95 1 6680 00 e feared w. Fb e if listes bra liares oe 
H. Henckel sche rz. à 105. . 4% 1/4 1/10]105.00 B 105,00 B Türkische 400 Fres.-Loose tr.] — | 83:25 tm 22.50 G Warschau-Terespol.- .-. +.» 1 1j10/100,26 bzB 100,20 oz Nob D Men Mb sul a en B 165.10 — 
1 . 1054 9995 En: a 101 % Ungarische Loose . | 24 B [249,75 bs arsch Wien di stone Bnri TR (Lern Be er 147278 rust-C. $ 18h 17 ec 8 
i . Nat.-Pfdbr. (sttr.) a 20 bz 1,25 . dato. to! . 5 5 Ja nosa 8 302 
Meininger Hypoth.P Abr. 4 11 11020 558 102.00 wG Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, dto. dto, IV. dw, 11 ii 101.50 3 —.— —. 1 e ç = 1 re Na 3 — > 
enge. p- Bd. . 18805 Plasma Tenga Isar. ESA aA 8 . 1 4% au os fie 0 be J a. Eisen. 10d. 10 1% al ee mG (a2 ua 
dio. dto. II. u. IV. f. 110% ½ — — 215 b Apr e rot e TON S IE rala 13E A 1,14] 89.25 u@ | 89.20 G dto, Portl-Cem| — |10 | 3h [18700 bG jisto 8s i 
ato. dto 12. 11004½ 1h 2% | 98.00 bz 93.30 G Breslau. Warschau - 1,10 | 214 ji U va 67,70 bz 'TTANSKAUKASISCHE +r.020... gu a] 78.00 b | 73,25 bz Opveiner Cement. Wj 6 3, |126,80 bag 4127,00 | 
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